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2	 Einordnung von SAP Predictive 
Analytics

Bevor wir uns gemeinsam mit Smart Predict beschäftigen, widmen 
wir uns dem generellen Unterschied von Analytics und Predic‑
tive in SAP Analytics Cloud. Im Weiteren wird eine überblicks‑
artige Darstellung und Abgrenzung der einzelnen Komponenten 
»Smart Assist« und »Smart Predict« aus dem Bereich Predictive 
vorgenommen. Das Kapitel schließt mit einer Beschreibung der 
originären Aufgaben, Ziele und möglichen Anwendungsszenarien 
von Smart Predict in SAP Analytics Cloud.

2.1	 Unterschied zwischen Analytics und Predictive

Was ist der Unterschied zwischen Analytics und Predictive? Wir stre-
ben keine wissenschaftliche Definition einzelner Begriffe an. Eine 
anwendungsorientierte Abgrenzung des Begriffs Analytics halten wir 
jedoch für notwendig, da dieser in den unterschiedlichsten Zusam-
menhängen verwendet wird. Vielleicht liegt das daran, dass Analytics 
in der Regel nur dem Thema »Analyse« zugeordnet wird, was aus 
unserer Sicht zu kurz gegriffen ist.

Analytics

»Als Analytik wird die Planung, Steuerung, Durchfüh-
rung und Kontrolle der Datengewinnung und analyti-
schen Informationsnutzung in (Geschäfts-, Unterstüt-
zungs- und Führungs-) Prozessen verstanden« [2].

Wird der im Kasten beschriebene Begriff im Kontext der Unternehmens-
steuerung verwendet, so wird von Business Analytics gesprochen. 
Nehmen wir jetzt den ebenso vielfältig interpretierten Begriff Business 
Intelligence (BI) zum Kontext Business Analytics hinzu, so stellt BI die 



20

Einordnung von SAP Predictive Analytics

informationstechnologische Anwendung zur Unternehmenssteuerung 
dar. Manche richten ihren Fokus in diesem Zusammenhang sogar nur 
auf die Analyse und haben ein engeres BI-Verständnis in Form von 
Ad-hoc-Analysen, Online Analytical Processing (OLAP), Cockpits und 
Dashboards.

Wie ist in diesem Begriffsdschungel SAP Analytics Cloud zu verorten? 
Wir versuchen eine Einordnung der Begriffe aus Sicht der SAP vorzu-
nehmen und sind der Meinung, dass diese im Wesentlichen aus der 
Historie der technologischen und produktbezogenen Entwicklung re-
sultiert.

SAP Analytics Cloud basiert auf dem BI-Self-Service-On-Premise-Pro-
dukt Lumira Discovery (plus Designer) – mit dem Unterschied, dass es 
sich um eine Cloud-Lösung handelt. Im ersten Entwicklungsschritt von 
SAP Analytics Cloud wurde der Fokus auf die Bereitstellung einer spe-
ziellen Analyselösung für Fachanwender gelegt. Die Anwender sollten 
sich autodidaktisch das notwendige Funktionswissen ganz einfach zu-
legen und dadurch die bereitgestellte BI‑Anwendung im Unternehmen 
mühelos nutzen können. Neben diesem BI-Self-Service-Ansatz lag 
der Fokus auf den vielfältigen Möglichkeiten einer Datenvisualisie-
rung, gekoppelt mit einer simplen Erstellung interaktiver Dashboards. 
Hieraus ergab sich das Mehrwertversprechen, mit dem Einsatz von 
SAP Analytics Cloud von den Vorteilen der für ein Unternehmen bzw. 
den Anwender als SaaS bereitgestellten High-End-Technologie-Cloud-
Plattform profitieren zu können.

Diese erste reine Analyselösung Lumira Discovery bildete den Ur-
sprung der SAP-Analytics-Cloud-Plattform, die kontinuierlich mit je-
dem weiteren Release um zusätzliche Funktionen ergänzt wurde. SAP 
Analytics Cloud bietet aktuell näherungsweise den folgenden Funk-
tionsumfang:

ff Stories: Reporting, bestehend aus Grafiken, Tabellen und Kar-
tenanalysen sowie einem Darstellungslayout in Anlehnung an 
die International Business Communication Standards (IBCS) 
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ff Datenmodelle für Analysen und Planung inkl. Data Wrangling 
und Blending 

ff Eine Umgebung für die Erstellung individueller Formeln und 
Berechnungen auf Basiskennzahlen 

ff Planungsanwendungen: Datenerfassung, Planungsfunktionen 
und ‑verteilungen, Freigabeverfahren / Workflow etc. 

ff Die Abbildung von Werttreiberbäumen 

ff Ein Administrations- und Sicherheitskonzept 

ff Eine Kommunikationsumgebung für die Informationsvertei-
lung/‑abstimmung sowie eine Verknüpfung von Aufgaben mit 
dem Kalender 

ff Integrationsmöglichkeiten zu den unterschiedlichen Daten-
quellen, teilweise als bidirektionale Verbindungen für einen 
physischen Datentransfer und / oder Live-Zugriff (Realtime) 

ff Eine Umgebung für die individuelle Entwicklung von Applika-
tionen 

ff Mobile App-Integration 

ff Intelligente Funktionen 

ff Smart Predict 

ff usw.

Die stetige Funktionserweiterung seitens der SAP führt unweigerlich zu 
einer höheren Anwenderakzeptanz und verbesserten Entscheidungs-
findung. Im Mittelpunkt der Produktausrichtung von SAP Analytics 
Cloud steht nach unserem Verständnis die bestmögliche technologi-
sche Unterstützung für einen kontinuierlichen Entscheidungsprozess 
im Unternehmen, welche SAP- und Non-SAP-Applikationsdaten für 
welchen Anwender / Entscheidungsträger bereitzustellen sind. Dieser 
Sachverhalt wird von der SAP schematisch durch den in Abbildung 2.1 
dargestellten Regelkreis vermittelt.
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Abbildung 2.1: Kontinuierlicher Entscheidungsprozess mit SAP 
Analytics Cloud in Anlehnung an SAP

Alle Organisationen müssen planen, neue Sachverhalte entdecken 
und analysieren, daraufhin Maßnahmen einleiten sowie die Ent-
scheidungsfindung mit automatisierten Vorhersagen unterstützen. 
Der größte Vorteil von SAP Analytics Cloud ist die Bereitstellung all 
dieser Funktionen in einem Werkzeugkasten auf Basis der neuesten 
Technologie, sodass Anwender alle entscheidungsrelevanten Daten 
gesammelt betrachten können. Dabei sind sowohl die Datenerhebung 
als auch die Analysetools von SAP Analytics Cloud in ihrer Beschaf-
fenheit selbsterklärend; der Anwender oder Entscheidungsträger kann 
die notwendigen Daten eigenverantwortlich analysieren und die Er-
gebnisse der Analyse als Grundlage für die zu ergreifenden Maßnah-
men verwenden. SAP Analytics Cloud verschafft ihm eine vollständige 
Transparenz über den gesamten Geschäftsprozess und bietet diverse 
Bewertungsalternativen, die er in die Entscheidungsfindung einfließen 
lassen kann. Der kontinuierliche Lernprozess in Bezug auf den Um-
gang mit den Daten sowie den Einsatz ergänzender Funktionen aus 
dem automatisierten maschinellen Lernen zur Überwachung, Analyse 
und Verbesserung befähigt den Anwender zu einer intelligenteren Ent-
scheidungsfindung. 
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Datengetriebene Unternehmen

In datengetriebenen Unternehmen ist die Belegschaft 
in der Regel neugierig. Hier besteht üblicherweise eine 
stärkere Affinität zu sowie größere Offenheit gegen-
über dem Einsatz neuer Technologien, sodass ein 
kontinuierliches Lernen und Experimentieren mit SAP 

Analytics Cloud wesentlich zum ganzheitlichen Unternehmens-
erfolg beitragen kann.

Die nächste Evolutionsstufe von BI-Lösungen zeichnet sich dadurch 
aus, dass der Funktionsschwerpunkt nicht ausschließlich auf der 
Analysefrage »Was ist passiert?« liegt und daher nicht auf den (Ist-, 
Soll- und Plan-)Vergleich vergangenheitsbezogener Daten fixiert ist. 
Zusätzlich zu dieser historischen Illustration und der Integration von 
Planungsanwendungen werden dem Anwender weitere einfache ana-
lytische Techniken zur Beantwortung der Fragestellung »Was könnte 
passieren?« in einem Werkzeugkasten bereitgestellt. Diese Techniken 
verarbeiten die sich aus den Datensätzen abzeichnenden Muster und 
bilden ab, was passiert, wenn diese Muster bestehen bleiben, oder 
was passieren könnte, sollten sie sich verändern.

Genau die Fragestellung »Was könnte passieren?« wird von der SAP 
mit dem Bereich Smart Predict in SAP Analytics Cloud bearbeitet, wo-
raus sich eine Vorhersage zukünftiger Ereignisse ableitet. 

Predictive ist nicht gleich Predictive

Wir weisen darauf hin, dass es sich in SAP Analytics 
Cloud nicht um die vollumfängliche Predictive-Lösung 
auf der SAP-HANA-Datenbank handelt, sondern um 
einen ausgewählten Funktionsumfang. Welche Kom-
ponenten aus dem Lösungsportfolio SAP Predictive 

Analytics in SAP Analytics Cloud bereitgestellt werden, erfahren 
Sie in Abschnitt 2.2.
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